
Im Jahr 2020 hat sich bei INNOVATION BASEL 
einiges getan. Neu bieten wir ausgewählten Projek-
ten und den Menschen dahinter einen auf sie zuge-
schnittenen mehrmonatigen Begleitprozess an. 
Unserem Anspruch bleiben wir dabei stets treu: 
Wir fördern Projekte aus der Region Basel für die 
Region Basel mithilfe unseres breiten Netzwerks 
und persönlicher Erfahrung. Vier Mal pro Jahr ha-
ben Projektinitiantinnen und -initianten die Mög-
lichkeit, bei INNOVATION BASEL Ideen einzurei-
chen und sich für das Begleitprogramm zu 
bewerben. Bei der Auswahl der Projekte achten wir 
auf den Innovationsgehalt, die Regionalität und 
Nachhaltigkeit. Einen Mindestprojektstand gibt es 
nicht – wir fördern Ideen, Projekte, Startups oder 
bereits etablierte Firmen und verhelfen ihnen zum 
nächsten Schritt.

Rückblick
Covid-19 hat auch bei INNOVATION BASEL die 
Planung eines Netzwerkanlasses erschwert. An-
stelle dessen wurde ein digitaler Wettbewerb lan-
ciert namens «Best of INNOVATION BASEL». Aus 

SCHRITT! 
WAGE DEN NÄCHSTEN

den 40 Wettbewerbsfinalisten der vergangenen 
vier Jahre haben wir neun Projekte für die online-
Finalrunde 2020 ausgesucht. Aus unserem Kern-
team waren Mary und Björn drei Wochen lang un-
terwegs und haben die Finalistinnen und Finalisten 
besucht, uns lustige Momente beschert und span-
nende «behind the project»-Momente aufgezeigt. 
Die Videos dazu sind hier zu sehen: 

www.innovationbasel.ch/wettbewerb2020

INNOVATION BASEL BRINGT PROJEKTE ZUM LAUFEN

INNOVATION BASEL fördert lokale, innovative Projektideen. Ein Team aus KMU-Profis mit umfang-
reichem Netzwerk unterstützt Menschen mit innovativen Projektideen. Nach vier erfolgreichen 
 Jahren hat sich die Organisation weiterentwickelt und bietet neben dem Innovationswettbewerb, 
neu die individuelle Begleitung ausgewählter Projekte. 

Mary und Björn on Tour

•

9GGG BASEL

Beim online-Wettbewerb sind über 10 000 Stim-
men eingegangen und das Team von City-Stories 
hatte am Ende die Nase vorne! City-Stories möchte 
eine Smartphone-App entwickeln, mit der die Bas-
ler Stadtgeschichte auf eine neuartige, innovative 
Weise zugänglich gemacht wird. In der App wer-
den historische Bilder, Videos und 3D- Modelle von 
Basel an ihrem Originalort eingeblendet.



Was läuft aktuell?
Anfangs 2021 hat INNOVATION BASEL anhand 
aller Bewerbungsunterlagen eine Vorauswahl ge-
troffen und entschieden, wer seine Projektidee vor-
stellen und fürs Begleitprogramm pitchen darf. 
Aus allen Ideen haben sich drei Projekte – Vanilla-
plan, benefits4members und NORMAL – einen 
Platz im Programm gesichert und werden nun in 
den nächsten Monaten von unserem Kernteam be-
gleitet.

Vanillaplan
Vanillaplan digitalisiert und vereinfacht mit einem 
modernen Tool die Einsatz- und Kapazitätsplanung 
für Unternehmen in der Baubranche. Mit dem 
 Kapazitätsplan können Unternehmen ihre Mitar-
beitenden mit möglichst wenig Leerlauf einsetzen. 
Durch die Planung der Arbeitsabläufe werden 
 Arbeiten optimal aufeinander getaktet, so dass  
kein überf lüssiger Ressourcenverbrauch entsteht. 
 Vanillaplan befindet sich aktuell in der Wachstum-
sphase und will gemeinsam mit INNOVATION 
BASEL das Produkt weiterentwickeln und ihr Netz-
werk in der Region Basel erweitern. 

B4M – benefits4members
benefits4members ist eine Plattform mit exklusi-
ven, modular zusammenzustellenden Vorteilen 
für Mitarbeitende (wie z.B. Rabatte) für KMUs in 
der Region. Das gesamte Vergütungspaket eines 
potenziellen Arbeitgebers ist ein wesentlicher Fak-
tor dafür, ob sich Mitarbeitende für eine Firma ent-

Siegerehrung mit dem Projektteam von City- 
Stories (fünf Personen rechts im Bild), mit Daniel 
Müller (links) der Bürgergemeinde der Stadt 
 Basel, Sponsorin des Hauptpreises und  Marilen 
Dürr vom Kernteam von INNOVATION  BASEL  
(2. von links) 
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scheiden oder nicht. KMUs verfügen oft nicht über 
die notwendigen Ressourcen, attraktive Vergü-
tungspakete eigenständig zu organisieren. Genau 
da setzt die Geschäftsidee von B4M an, kleinen 
und mittleren Unternehmen eine Plattform mit at-
traktiven Vorteilen für Mitarbeitende anzubieten. 
Auf der Plattform wird mit dem lokalen Gewerbe 
zusammengearbeitet –frei nach dem Motto «von 
KMUs für KMUs». benefits4members ist mit der 
regionalen Idee aktuell im Förderprogramm von 
INNOVATION BASEL, um die Strategie zu schär-
fen, das Angebot zu überarbeiten und vom breiten 
Netzwerk zu profitieren.

NORMAL
Im Rahmen einer Bachelorarbeit ist das Grundkon-
zept für NORMAL entstanden. In Zusammenar-
beit mit Werkstätten für Menschen mit einer Be-
einträchtigung werden hochwertig gestaltete, lokal 
hergestellte und sozial nachhaltige Produkte wie 
z.B. ästhetische Designermöbel hergestellt, welche 
den Fähigkeiten der Personen sowie den vorhande-
nen Maschinen der Werkstätten entsprechen. Da-
bei soll nicht die Arbeit dem Design angepasst wer-
den, sondern das Design soll den Fähigkeiten der 
Menschen entsprechen. NORMAL will gemeinsam 
mit INNOVATION BASEL die Projektidee weiter-
entwickeln und vom praxisnahen Mentoring, dem 
lokalen und breiten Netzwerk profitieren. 

Start-Up-Landschaft
In den letzten Jahren ist die Startup Landschaft in 
der Nordwestschweiz gewachsen und die Anzahl 
Förderprogramme stark gestiegen. Es ist schwierig, 
die Übersicht zu behalten, wer, wem, wann am 
 besten helfen kann. Deshalb hat INNOVATION 
BASEL drei Studierende der FHNW für Technik in 
Brugg beauftragt, die Förderlandschaft in der Regi-
on Nordwestschweiz transparent abzubilden, damit 
es für Projektinitiantinnen und -initianten ein-
facher wird, die passende Unterstützung zu finden.

Hast auch du eine Idee oder kennst jemanden, 
der sich bewerben sollte? Dann zögere nicht und 
melde dich mit deiner Projektidee bei INNO-
VATION BASEL: www.innovationbasel.ch

Marilen Dürr, Co-Gründerin INNOVATION BASEL


